
Gemeinde Möser 

Sitzung des Kultur- u. Sozialausschusses 

 

 

P r o t o k o l l 

des Kultur- u. Sozialausschusses vom 24.09.2020 

im/ in Trauzimmer der Gemeinde Möser, Brunnenbreite 7/8 

 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:  19:55 Uhr 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

 

Frau Ingeborg Schwenck  

 

Mitglieder 

 

Herr Dr. Michael Krause  

Frau Martina Sander  

Frau Eva-Maria Schenk  

Herr Dr. Thomas Trantzschel  

Herr Thomas Voigt  

Frau Nancy Wienke  

 

von der Verwaltung 

 

Frau Christel Krawzoff  

 

sachkundige Einwohner 

 

Herr Steven Illgas  

Frau Brunhilde Krause  

 

 

Abwesend: 

 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 

  

Die Ausschussvorsitzende, Frau Ingeborg Schwenck, eröffnete die Sitzung und begrüßte alle 
Anwesenden. Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit (7/7 Mitglieder) wurden 
festgestellt. 
 

 

TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der Tagesordnung 

  

Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form mit 7 Ja-Stimmen bestätigt.  
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TOP  3 Einwohnerfragestunde 

  

Im Namen der Seniorenvertretung und in Absprache mit dem Bürgermeister bat Herr 
Baumgarten die Ausschussmitglieder, den im Möserkurier (S. 15) veröffentlichten 
Fragebogen bezüglich „altersgerechtes Wohnen“ in den Ortschaften mit zu verbreiten, um 
hier einen hohen Rückfluss zu erlangen. 
 

 

TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 27.08.2020/öffentlicher Teil 

  

Hinweis: redaktionelle Änderung Seite 3, Abs. 3… hier muss es „ändert“ heißen statt   
„ändern“.   
Mit diesem Hinweis wurde die Niederschrift mit 5 Ja-Stimmen und 2 Stimmenthaltungen 
bestätigt.  
 

 

 

TOP  5 Informationen aus der Verwaltung 

  

Frau Krawzoff informierte, dass die Amtsperiode für die Schiedspersonen endet und eine 
diesbezügliche Ausschreibung erfolgte.     
Drei Personen haben sich um dieses Amt beworben, die persönliche Vorstellung erfolgt im 
GR.   
 
Gemeinde erhielt die Genehmigung, im nächsten Jahr einen Straßenwärter im Bauhof 
ausbilden zu dürfen. Zuständig zeichnet hier der Landesstraßenbaubetrieb.  
Bewerbungen können online über das Bewerberportal erfolgen. 
 

 

TOP  6 Bestätigung des Konzeptes für die Errichtung eines 

Mehrgenerationsspielplatzes in der Gemeinde Möser 

Vorlage: BV/089/2020 

  

Dr. Krause äußerte sich höchst verwundert, über die Vorlage der BV, diese würde in keiner 
Weise den Erwartungen entsprechen. 
Die Ortschaft Möser avisiert bereits seit geraumer Zeit einen attraktiven Mehrgenerations- 
spielplatz mit verschiedenen Spielgeräten für Jung und Alt und zwar im Bereich des 
Rodelberges an. Bezüglich dieses Vorhabens wurde bereits vor Jahren ein Flächentausch mit 
Detershagen vollzogen. Erklärt sich mit dem vorgelegten Konzept nicht einverstanden.  
 
Dr. Trantzschel kann dem nur beipflichten, dieses Vorhaben ist klar aus der Ortschaft Möser 
heraus entstanden und bestimmte Schritte sind dem vorausgegangen, vermisst eine klare 
Vorlage, wie z.B. der vorgesehene Mehrgenerationsspielplatz am Rodelberg gestaltet 
werden könnte.    
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Von Frau Krause wurde bemängelt, dass die Seniorenvertretung hier nicht mit involviert 
wurde bezüglich des Mitspracherechtes bei diesem Vorhaben, welches ja für Jung und Alt 
entstehen soll.   
Über einen Mehrgenerationsspielplatz in Möser wurde bereits vor Jahren verhandelt, diese 
Vision sollte bestehen bleiben. Findet jedoch, dass die Variante A (dezentral) nicht völlig 
außeracht gelassen werden sollte bezüglich der Berücksichtigung aller Ortschaften.   
 

Herrn Rauche, Mitglied des Bauausschusses, wurde zur Thematik das Rederecht erteilt. 
Er erläuterte, dass bezüglich einer LEADER-Förderung zwei Varianten im Konzept verankert 
werden mussten. Bauausschuss favorisierte eindeutig die dezentrale Variante A. 
 

Frau Sander findet die Idee super und spricht sich ebenfalls für die Variante A aus. Es ist nur 

legitim in jeder Ortschaft einen zentralen Punkt zu haben. Vorliegendes Konzept wird als ein 

Entwurf angesehen.   

Es ist nicht so, dass Möser seinen Spielplatz nicht mehr bekommen soll, so Frau Schenk, 

Konzept ist ständig erweiterbar.  

Frau Schwenck bemerkte, dass die Planerin, Frau Brinkhoff, mit den Ortsbürgermeistern 

bezüglich des Konzeptes in Kontakt getreten sei. Wenn das Leit- und Beschilderungssystem 

umgesetzt wird, dann entstehen auch mehrere Anlaufpunkte, dies sollte evtl.  mit diesem 

Konzept verbunden werden.   

Dr. Trantzschel und Dr. Krause entscheiden sich klar für die Variante B und hoffen auf eine 
stärkere Einbeziehung der Ortschaften bei der weiteren Verfolgung des Zieles, in Möser 
einen zentralen attraktiven Spielplatz entstehen zu lassen, was nicht ausschließt, späterhin 
evtl. die Variante A hinterher zu ziehen.  
Seniorenvertretung sollte bei konkreter Konzeptionierung mit einbezogen werden.   
 

Herr Voigt: Konzept steht hier zur Diskussion. Fördermittelanträge müssen gestellt werden, 
dafür wurden hier die Voraussetzungen geschaffen und zwei Varianten betrachtet.  
Das Projekt Fahrradparcour wird für gut befunden und sollte evtl. weiterverfolgt werden.  

Frau Schwenck zusammenfassend:                  
Der Kultur- und Sozialausschuss spricht sich vom Grundsatz her für das vorliegende Konzept   
mit diesen beiden Varianten aus. Jedoch regt sich in der Ortschaft Möser Widerstand, da 
nicht genau das, was die Ortschaft Möser seit Jahren vorhat, nämlich einen 
Mehrgenerationsspielplatz am Rodelberg entstehen zu lassen, in diesem Konzept zu finden 
ist.  
Bei Umsetzung dieses Konzeptes soll mit der Ortschaft Möser grundsätzlich die Variante  
Mehrgenerationsspielplatz erörtert werden.        
 
Zu bemerken bleibt ebenfalls, dass die dezentrale Variante bei der Umsetzung sehr viel 
kostenintensiver bezüglich der aufzuwendenden Mittel sein würde.   
   

Herr Voigt stellte den Antrag lt. Geschäftsordnung, die Debatte jetzt hier zu beenden und 

die Beschlussfassung zu vollziehen.  

Abstimmung über den Antrag von Herrn Voigt:  
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 1, Stimmenthaltungen: 1  
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Somit beendete die Ausschussvorsitzende die Diskussion und bat um Abstimmung der BV in 

der vorliegenden Form zur Weiterleitung an den Haupt- und Finanzausschuss.  

 

Abstimmung: Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 2, Stimmenthaltungen: 0  

 

 

 

TOP  7 Anfragen und Hinweise der Mitglieder des Ausschusses 

  

Es wurden keine Anfragen gestellt.  

 

 

 

TOP  8 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 

  

Die Ausschussvorsitzende bedankte sich bei den Gästen und schloss den öffentlichen Teil 

der Sitzung. 

 

 

 

gez. Ingeborg Schwenck 

Vorsitzende des Kultur- u. Sozialausschusses 

 

 

 

gez. Marlies Schubert 

Protokollantin     Möser, den 22.10.2020 
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